
nung in ihrer Geschäftsphilosophie
und ihrem Führungsstil. bestätigt.
»Den richtigen Weg finden zwischen
Chefin und Kollegen und die Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen ein-
binden und Entscheidungen mit tref-
fen zu lassen, egal, ob es sich um An-
schaffungen oder Projekte handelt.
Alle versuchen einzubinden, so gut es
geht und nicht von oben herab de-
legieren«, das würde sie heute einer
jungen Unternehmerin dank ihrer Er-
fahrung mit auf den Weg geben.

Wichtig ist es für Nadine Zülke-
Schautzgy auch, die Bereiche Betrieb,
Familie, Gesellschaft und sich selbst
unter einen Hut zu bringen. Man
müsse Prioritäten setzen, was Familie
und Freunde angehe, und die Zeit,
die man habe, effektiv planen und
genießen. »Die Familie kommt aber
immer an erster Stelle. Dieser muss
es gut gehen, dann geht es auch mir
gut und nur dann kann das Geschäft
laufen«, ist sie überzeugt.

Breites Spektrum
Zülke, Heizung-Sanitär-Bäder bietet
ein breites Spektrum: regenerative
Heizungserneuerungen, Holz, Pellets,
Hackschnitzel, Solartherme oder
Wärmepumpen, von der Planung
über die Förderung bis zur Ausfüh-
rung. »Unsere Bücher sind voll und
wir können uns über die Auftragslage
nicht beklagen«, beschreibt die Che-
fin die aktuelle Lage. Noch bis Ende
des Jahres gibt es staatliche Zuschüs-
se von bis zu 45 Prozent für die rege-
nerative Umstellung der Heizung.

Dies schlägt sich in den Anfragen nie-
der.

Volle Auftragsbücher
Mit der Einrichtung eines neuen Ba-
dezimmers oder Badrenovierungen
sowie Modernisierungen ist man bei
der Firma Zülke ebenfalls in besten
Händen. Auf Wunsch wird die kom-
plette Koordination übernommen. In
Zusammenarbeit mit Fachbetrieben
wird hier das gesamte Programm mit
allen Sonderwünschen umgesetzt.

Für den insgesamt 13-köpfigen
Mitarbeiterstab, in den auch noch die
Eltern Werner und Henriette Zülke
involviert sind, gibt es täglich viel zu
tun. Nur zu gerne würde Nadine Zül-
ke-Schautzgy die Ausbildung in
ihrem Betrieb forcieren.

»Es sind aber so gut wie keine
Lehrlinge für unseren hoch interes-
santen Beruf des Anlagemechanikers
zu finden«, bedauert sie. Sie hofft
aber, bis September zumindest Inte-
ressenten für ihren anspruchsvollen
und zukunftssicheren Beruf zu fin-
den.

Der Mangel an Fachkräften gehört
in ihrer Branche zu den größten
Problemen. Dies bereitet ihr einige
Sorgenfalten. »Wir werden immer
Arbeit haben«, sieht Nadine Zülke-
Schautzgy ihren Handwerksbetrieb
gut aufgestellt. Als echte Frohnatur
schaut sie der Zukunft mit einigem
Optimums entgegen. Zusätzliche
Probleme in den Pandemie-Zeiten
wurden bis jetzt mit großer Umsicht
und Sorgfalt gut bewältigt.

Seit über 40 Jahren verkörpert
das Handwerksunternehmen
Werner Zülke Heizung-Sanitär-
Bäder in Blumberg-Riedböhrin-
gen hohe Kompetenz und Zu-
verlässigkeit. Seit über zehn
Jahren leitet Nadine Zülke-
Schautzgy den Betrieb. Kürzlich
ist sie von der Handwerkskam-
mer als »Frauenpersönlichkeit
im Handwerk« ausgezeichnet
worden.
n Von Hans Herrmann

Im Mai 1977 gründeten Werner und
Henriette Zülke die Firma. 2010
übernahm Tochter Nadine Zülke-
Schautzgy das Ruder. Unter der Ins-
tallateur - und Heizungsbaumeisterin
wurde der erfolgreiche Weg an Kon-
tinuität und Innovation fortgesetzt.
Die neue Chefin verschaffte sich in
der hauptsächlich von Männern ge-
führten Branche schnell großen Res-
pekt und Vertrauen. Dank charman-
ter und fachkundiger Führung er-
arbeitete sie sich in diesem an-
spruchsvollen Handwerksressort viel
Anerkennung.

Persönlichkeit im Handwerk
Für ihr außerordentliches Engage-
ment wurde sie von der Handwerks-
kammer, auf Grundlage einer nach-
haltigen Kundenumfrage, im Dezem-
ber 2020 als »Frauenpersönlichkeit
im Handwerk« ausgezeichnet.

»Als Frau in einem typischen Män-
nerberuf hat Nadine Zülke ihr Wis-
sen und Können weitaus häufiger
unter Beweis stellen müssen als ein
Mann. Ihre Geschichte zeigt, wie hart
Frauen kämpfen, um in einer Branche
mit überwiegend männlichen Kolle-
gen akzeptiert zu werden. Ihre Leis-
tungen haben die Nutzerinnen und
Nutzer von www.selbständig-im-
handwerk.de überzeugt und stark
beeindruckt. Sie wählten Nadine Zül-
ke-Schautzgy im Dezember 2020 zur
›Frauenpersönlichkeit im Hand-
werk‹«, wurde in der offiziellen Mit-
teilung der Handwerkskammer be-
kannt gegeben.

Die immer gut gelaunte Unterneh-
merin sah sich mit dieser Auszeich-

Ausgezeichnete Chefin

Die Installateur- und Heizungsbaumeisterin Nadine Zülke-Schautzgy wur-
de im Dezember 2020 von der Handwerkskammer als Chefin ihres Hand-
werksbetriebes »Werner Zülke, Heizung-Sanitär-Bäder« als »Frauenper-
sönlichkeit im Handwerk« ausgezeichnet. Foto: Herrmann
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